
 

 

STADT 

INGOLSTADT 
 

STELLUNGNAHME 
 

Referat 

 

Referat VII 

 

2017-11-038 Amt Verkehrsmanagement und Geoinformation 

öffentlich 

 

 

 

 

 

Amtsleiter/in Herr Wegmann 

Telefon 3 05-2321 

Telefax 3 05-2330 

E-Mail johannes.wegmann@ingolstadt.de 

  

Datum 05.12.2017 

 

 

Gremium Sitzung am (falls bekannt)  

Bezirksausschuss XI-Friedrichshofen/Hollerstauden  

 

 

Beratungsgegenstand 

 

Parksituation an der Kreuzung Effnerstraße / Krumenauerstraße 

 

Stellungnahme der Verwaltung: 

 

Wie beim Ortstermin am 23.11.2017 zugesagt, haben wir die Sichtdreiecke an den Einmündungen der 

Effnerstraße und der Sacherstraße in die Krumenauerstraße sowie die Sicht an der Kreuzung Effnerstraße / 

Haslangstraße geprüft. 

 

Um eine ausreichende Sicht der Kfz-Fahrer zu gewährleisten, wird ein absolutes Haltverbot auf der Ostseite 

der Krumenauerstraße im Bereich zwischen der Krumenauerstr. 10 und der Einmündung Effnerstraße sowie 

jeweils ca. 35 m nördlich und südlich der Einmündung der Sacherstraße verkehrsrechtlich angeordnet. 

 

Sowohl die Effner- als auch die Haslangstraße liegen in einer Tempo 30-Zone. Aufgrund der „rechts vor 

links“-Regelung müssen Kfz-Fahrer auf der Haslangstraße, die aus nördlicher Richtung kommen, an der 

Einmündung der Effnerstraße mit ausfahrenden Fahrzeugen rechnen und sich entsprechend vorsichtig dem 

Kreuzungsbereich nähern. 

Da die Fahrzeuge nördlich der Einmündung der Effnerstraße auf der Ostseite der Haslangstraße parken und 

südlich davon auf der Westseite, bestehen für den fließenden Verkehr gute Sichtverhältnisse. Der Bereich ist 

nicht unfallauffällig.  

Aufgrund des hohen Parkdrucks und die durch eine Haltverbotsbeschilderung zu erwartenden höheren 

Fahrgeschwindigkeiten ist aus fachlicher Sicht die Anordnung eines Haltverbots an dieser Stelle nicht zu 

empfehlen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

  

  

gez.  

  

Johannes Wegmann 

Amtsleiter 

 

 


